
 
 Sitzungsvorlage 

 

TOP 8a) Beschaffung Waldarbeiter-Fahrzeug 
 

Vorberatung:  - 

Verantwortliches Amt: Hauptamt 

Sachgebiet: Wald 

Haushaltsstelle: 55.50.0200 

Zeitrahmen: ca. 3-5 Monate 

  

Letzter Gemeinderatsbeschluss zu diesem Tagesordnungspunkt: 
- 
 
Externe Sitzungsteilnehmer / Referenten: 
- 
 
Beteiligte Institutionen / Einrichtungen / Körperschaften: 
- 

Beschreibung der Haushaltssituation: 
Kein Haushaltsansatz vorhanden. Ausgaben ca. 65.000 € außerplanmäßig 

 

 

Beschlussinformationen 

☒Offener Beschluss  ☐Geheime Wahl  ☐Kenntnisnahme 

☒Bericht Mitteilungsblatt  ☐Amtl. Bekanntm.  ☐Benchmark 

☐Befangenheit:        

 

Anlagen: 1 - Fahrzeugbeschreibung 

 

 

 

 

Gemeinderat – Öffentliche Sitzung am 23. März 2021 

Beschlussantrag  

1. Der Auftrag zur Beschaffung eines Waldarbeiter-Fahrzeugs mit außerplanmäßigen Auf-

wendungen von rd. 65.000 € (je nach Ergebnis der Ausschreibung) wird an den wirt-

schaftlichsten Bieter erteilt. 



2 

 

Umstrukturierung im Gemeindewald 

Nach über 45 Jahren im Dienst der Gemeinde Allensbach ist Franz Scheppe vor kurzem als 

Waldarbeiter in den Ruhestand eingetreten. Sein Bruder, Ernst Scheppe, bleibt dem Gemein-

dewald noch weiterhin als Waldarbeiter erhalten. 

Die Stelle von Franz Scheppe wurde mit Herrn Wolfgang Eckert aus Hegne zum 01.01.2021 

nachbesetzt. Mit der Neubesetzung geht gleichzeitig eine von der Gemeinde angestrebte Um-

strukturierung der Waldarbeit einher. 

Geplant ist, dass die Gemeinde sich im Bereich Forst mit mehreren Nachbargemeinden zu-

sammenschließt und die Waldarbeiter der Gemeinde damit auch für die Nachbarkommunen 

tätig sind.  

Ein entsprechendes Vertragswerk wird derzeit erarbeitet und in den Verwaltungen der Kom-

munen abgestimmt. Ziel ist eine öffentlich-rechtliche Vereinbarung, in der nicht nur die Tätig-

keit der gemeindlichen Waldarbeiter, sondern insbesondere auch die kostenmäßige Abrech-

nung mit den Nachbarkommunen geregelt wird. 

Das Thema wird als Tagesordnungspunkt einer der nächsten Sitzungen aufgerufen. 

Fahrzeug für die Waldarbeit 

Unabhängig von der dargestellten Umstrukturierung sind Wolfgang Eckert und Ernst Scheppe 

bereits seit Dezember gemeinsam im Gemeindewald im Einsatz. Bisher nutzen die Waldarbei-

ter ihre privaten PKW, was forstfachlich und auch berufsgenossenschaftlich nicht tragbar ist.  

Mit dem Ruhestand von Franz Scheppe ist gleichzeitig dessen bisher als „Dienstwagen“ für die 

Waldarbeit eingesetzter Bus weggefallen. Die für die Waldarbeit notwendigen Maschinen von 

Herrn Scheppe stehen dankenswerterweise weiterhin zur Verfügung. Dennoch ist ein Trans-

portfahrzeug für die Waldarbeiter und deren Geräte unerlässlich. 

In Abstimmung mit Forst Baden-Württemberg und den Waldarbeitern wurde daher ein gän-

giges Fahrzeug mit entsprechendem Spezial-Aufbau für Forstgeräte ausgeschrieben. Dieses 

Fahrzeug ist in Anlage 1 dargestellt. 

Vergabe der Leistung 

Das Fahrzeug wurde bei 5 Autohäusern angefragt. Die Abgabefrist läuft bis Freitag vor der 

Sitzung. Über das Ergebnis kann in der Sitzung berichtet werden. Für das Fahrzeug mit forst-

spezifischem Spezialaufbau ist gemäß den gängigen Preislisten mit einem Aufwand von rd. 

65.000 € zu rechnen. 

Da bei der Haushaltsplanung im Spätherbst 2020 noch nicht absehbar war, wie sich der Fahr-

zeug-Fuhrpark im Bereich Forst entwickelt, wurde das Fahrzeug damals noch nicht in den 

Haushaltsplan mit aufgenommen. Die Beschaffung ist daher außerplanmäßig. 

Ausreichende Haushaltsmittel sind durch einige im Jahr 2021 nicht kassenwirksame Investiti-

onen (Verschiebung auf Folgejahre) gesichert. Durch den künftigen Vertrag mit den Nachbar-

wäldern erfolgt auch eine teilweise Gegenfinanzierung des Fahrzeugs. 

 












